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EU AI Act - Überblick

• EU-weites Gesetz zur Regulierung von Künstlicher 

Intelligenz

• Ziel: einheitliche Regeln für Entwicklung & Einsatz 

von KI in der EU

• Gilt für Anbieter, Entwickler, Importeure und 

Betreiber von KI-Systemen

• Fokus: Risikobasierter Ansatz (von minimal bis 

verboten)



EU AI Act - Ziel und Geltung

• Zweck: Sicherheit, Grundrechte, Transparenz & Vertrauen in 

KI stärken

• Pflichten steigen mit dem Risiko (besonders bei Hochrisiko-

KI)

• Betrifft grundsätzlich private Unternehmen & öffentliche 

Stellen

• Sanktionen bei Verstößen: bei Nicht-Einhaltung drohen hohe 

Geldstrafen



EU AI Act - 4 Risikoklassen von KI-Systemen

Der EU AI Act teilt KI-Systeme nach ihrem Risiko für Menschen & 

Grundrechte in vier Stufen ein:

• Unannehmbares Risiko (verboten): z.B. biometrische Kategorisierung, 

Social Scoring, „manipulative KI“

• Hohes Risiko (High-Risk): z.B. Kreditwürdigkeit, Medizin, kritische 

Infrastruktur → umfangreiche Liste von Pflichten 

• Begrenztes Risiko: z.B. Chatbots, KI generierte Inhalte (auch 

Deepfakes) kennzeichnen → Transparenzpflichten

• Minimales Risiko: z.B. Spamfilter, Games → kaum zusätzliche 

Pflichten



In-Geltung-Treten

• 2.2.2025: Regelungen für verbotene KI-Systeme (Nutzung 

einstellen), Beginn nachweisliche Schulung von Mitarbeitern

• 2.8.2025: Dokumentations- & Informationspflicht für 

Anbieter (allgemeine Verwendungszwecke)

• 2.8.2026: Übrige Verpflichtungen: Transparenzpflichten 

sowie Strafbestimmungen. Übergangsfrist von 36 Monaten 

für High-Risk

Vgl. https://www.wko.at/digitalisierung/ai-act-eu

https://www.wko.at/digitalisierung/ai-act-eu


EU AI Act - Hochrisiko-KI (High-Risk)

• Hochrisiko-KI betrifft Systeme, die stark in zentrale 

Lebensbereiche eingreifen und dadurch Grundrechte, 

Sicherheit oder Gesundheit gefährden können.

• Beispiele: Recruiting/Personal, Bildung/Prüfungen, 

Kreditwürdigkeit, Medizin, kritische Infrastruktur, 

Justiz/Strafverfolgung.

• Pflichten: Risikomanagement, Tests, Dokumentation, 

Transparenz, menschliche Aufsicht.



Hochrisiko-KI (High-Risk) - Protokollierung

• Art. 12: 

 „… internen Protokollierungsfunktionen … Ereignisse während ihres gesamten 
Betriebs automatisch zu erfassen“

• Zwecke

 Risikoerkennung

 Beobachtung nach dem Inverkehrbringen

 Überwachung des Betriebs

• Rahmenbedingungen Protokollierung

 Sichere Speicherung

 Zugriffskontrolle

 Nachvollziehbarkeit, Nachweis der Integrität
Vgl. https://www.vde.com/topics-de/kuenstliche-intelligenz/blog/eu-ai-act--protokollierung-von-
ki-systemen

https://www.vde.com/topics-de/kuenstliche-intelligenz/blog/eu-ai-act--protokollierung-von-ki-systemen


Protokollierung -> Notarisierung

• Der EU AI Act (bzw. Literatur dazu) verweist auf integritätsgesicherte 

Protokollierung mittels „Hash-Chains“.

• Teilbereich: Userprompts und dadurch entstandene Reasonings

(„Gedanken der AI“) & Antworten der KI

• Ansatz

 Vollautomatische Blockchain basierte Notarisierung 

 Ein Service (zB. „Proxy-Server“) protokolliert die Dialoge zwischen 

User und KI und notarisiert die Logs automatisch

 → Integrität & Nachvollziehbarkeit sind gesichert.



Proof Of Concept - Aufbau

• Open WebUI

• Protocol-Proxy in PHP/curl

• AI-Server

 Ollama (on premise)

 LLM zB. mistral

 Apache License

 https://ollama.com/library/mistral

https://ollama.com/library/mistral


Proof Of Concept – UI & Protokollierung



Zusammenfassung

• EU AI Act fordert 

 integritätsgesicherte Protokollierung

 ibs. bei High-Risk Anwendungen

• Datenströme zwischen AI-Anwendung (User) und AI-Server 

müssen automatisiert protokolliert und gesichert 

gespeichert werden.

• Blockchain basierte Notarisierung (Verspeicherung von 

Hashwerten der Protokoll-Daten) sichert die Integrität 

(Unveränderbarkeit und Zeitstempel).
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